
Postwurfsendung an alle Haushaltungen

VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT OBERBERGKIRCHEN

VIEJIZ!\HLUNG 1986

Am 03. Dezember wird in den vier Mit­
gliedsgemeinden die Viehz1"lhlung durch­
geführt. Wir bitten Sie, die Zahlen
schon vorzubereiten, damit die Erfas­
sung zügig und reibungslos durchge­
führt werden kann.
Alle Betroffenen werden auf ihre
Pflicht, wahrheitsgem1"lße Angaben zu
machen, hingewiesen.

NEUES TIERSCHUTZGESETZ AB 01.01.1987

Zum 01.01.1987 tritt ein neues Tier­
schutzgesetz in Kraft.
Im § 1 dieses Tierschutzgesetzes wird
folgender Grundsatz aufgestellt:
"Zweck dieses Gesetzes ist es, aus der
Verantwortung des Menschen für das Tier
als Hitgeschöpf dessen Leben und Wohl­
befinden zu schützen. Niemand darf ei­
nem Tier ohne vernünftigen Grund
Schmerzen, Leiden oder SchMen zufü­
gen. "

Von allgemeinem Interesse dürfte auch
der folgende § 2 dieses insgesamt 22

ÖFFNUNGSZEITEN:

Paragraphen umfassenden Gesetzes sein:
"Wer ein Tier hält, betreut oder zu be­
treuen hat,
1. muß das Tier seiner Art und seinen
Bedürfnissen entsprechend angemessen
ernähren. pflegen und verhaltensgerecht
unterbringen,

2. darf die Möglichkeit des Tieres' zu
artgem1"lßer Bewegung nicht so einschrän­
ken, daß ihm Schmerzen oder vermeidbare
Leiden oder SchMen zugefügt werden."

WAHL DES 11. DEUTSCHEN BUNDESTAGES

Am 25.01.1987 findet die Wahl zum 11.
Deutschen Bundestag statt. FOr die Wahl
in unseren vier Gemeinden ist die Ver­
waltungsgemeinschaft Oberbergkirchen
zust1"lndig (übertragener Wirkungskreis).
Der Landkreis Hühldorf a. Inn gehört zum
Wahlkreis 199 "Altötting".

Jede Gemeinde besteht wiederum nur aus
einem Wahlbezirk. Das jeweilige Wahllo­
kal ist wieder in der Schule unterge­
bracht.
Auf die Wahl werden wir erst im nächsten

Geschältsstelle in
AnlaufsteIle in
Antaufstelle in
Anlaufstelte in

Oberbergkirchen
Lohkirchen
Schönberg
Zangberg

(086371851):
(086371213):
(08637/256):
(08636/291):

Mo· Fr 8.00·12.00 Uhr, 00 auch 1•.00· 18.00 Uhr
Mo 16.00· 18.00 Uhr, Da 16.00 - 18.00 Uhr
Di 16.00· 18.00 Uhr. DA 16.00·18.00 Uhr
Mo 1ioo· 18.oo·Uhr, oi 8.00·10.00 Uhr, Da 17.00·18.00 Uhr



Mitteilungsblatt genauer eingehen.
Im Ubrigen dUrfen wir auf die einzel­
nen Wahlbekanntmachungen an den Amts­
tafeln der Mitgliedsgemeinden verwei­
sen.

lieh des Sportplatzes wurden die Gemein­
deratsmitglieder gebeten, sich bis zur
nllchsten Sitzung Uber Straßennamen Ge­
danken zu machen.

AUS DEM STANDESAMT

SPERRMOLLTERMINE 4. QUARTAL 1986

Lohkirchen:
Oberbergkirchen:
Schönberg:
zangberg:

30.12.1986
22.12.1986
30.12.1986
22.12.1986

UMLEGUNGSVERPAHREN DER GEMEINDE OBER­
BERGKIRCHEN;
BESTANDSKARTE UND BESTANDSVERZEIClINIS

Das Vermessungsamt MOhldorf a. Inn hat
fOr das Umlegungsverfahren fOr das Bau­
gebiet nördlich des Sportplatzes ("Am
Sportplatz") die Bestandskarte und das
Bestandsverzechnis angefertigt.

Geburten:
Michael Schwarzmaier. Lohkirchen ,
Hauptstraße

Eheschließungen:
Michael Hausperger, Riedlham 2 und
Rita Maria Wiethaler, Bodenkirchen ,
Gregor Schießl, Utzing und Silvia Klei­
ner Utzing, Oberbergkirchen,
Josef Huber, Asenreuth, Schönberg und
Josefine Kirchisner, Raitzing, Gumat­
tenkirchen,
Franz Xaver Bichlmaier, Oed, Schönberg
und Theresia Altweck , Furth, Neumarkt
St. Veit.

Sterbeflllle:
Peter Achtmann, Palmberg, Zangberg,
Engelbert Erl, Hofmark, Zangberg,
Anna Fischer, Emerkam, Zangberg.

GEMEINDE OBERBERGKIRCHEN

AUSZUG AUS DER LETZTEN GEMEINDERATS­
SITZUNG

- Befurwortet wurde der Bauantrag des
Sportvereins auf Errichtung von Umklei­
dekabinen fUr die Tennisanlage.

- Die Verwaltung wurde beauftragt, beim
Landkreis einen Antrag zu stellen, da­
mit der Ausbau der Gemeindeverbindungs­
straße "Genzing" aus den Mitteln der
Kraftfahrzeugsteuer im nllchsten Jahr
bezuschußt wird.

- Zur Dorferneuerung in der Gemeinde
Zangberg wurde festgestellt, daß Belan­
ge der Gemeinde Oberbergklrchen nicht
betroffen sind.

Im Bezug auf das neue Baugebiet nörd-

Karte und Verzeichnis sind fUr die Dauer
eines Monats öffentlich auszulegen.
Die öffentliche Auslegung erfolgt in
der Zeit vom 15. Dezember 1986 bis ein­
sch]ie~lich 30. Januar 1987 (= Freitag).
Karte und Verzeichnis liegen wllhrenv
dieser Zeit jeweils von Montag bis Frei­
tag von 8.00 bis 12.00 Uhr, am Donners­
tag auch von 14.00 bis 18.00 Uhr in der
Geschl1ftsstelle der Verwaltungsgemein­
schaft Oberbergkirchen (Rathaus) ~ffent­

lieh aus.

Gegen Bestandskarte und Bestandsver­
zeichnis können Rechtsmittel grundsatz­
lieh nicht eingelegt werden. Sollte eJn
Beteiligter dennoch Einwendungen haben,
so kann er die wllhrend der Auslegungs­
zeit in der Geschl1ftsstelle der Verwal­
tungsgemeinschaft Oberbergkirchen zur
Niederschrift vorbringen.

JUGENDFEUERWEHR 1986

Auf ein sehr erfolgreiches Jahr kann
die Jugendgruppe der FFW Oberbergkir­
chen zurUckb~icken.

So erreichten sie bei einer Wassersuch­
wanderung der FFW Flossing mit den Teil­
nehmern Hargasser Alfons, Wittmann
Klaus, Laumer Klaus und Thaller Michael
am 08.06. einen beachtlichen 5. Platz
unter 35 Mannschaften.
Bei einer Wassersuchfahrt der Kreis­
brandinspektion erreichte eine Gruppe
bestehend aus Hargasser Alfons, Nieder­
leitner Konrad, Wittmann Klaus und Lau­
mer Klaus ebenfalls eine sehr gute Pla­
zierung.

Schon im vergangenen Jahr erreichte eine
Gruppe mit Eiwang GUnther, Hargasser
Alfons, Niederleitner Konrad und Witt­
mann Klaus unter 34 Mannschaften eben­
falls einen sehr beachtlichen 4. Platz.



· . .. ..
Dabei konnten sie stets schöne
Pokale und Preise mit nach Hause
nehmen.

Im November nahmen 13 Jugendli­
che erfolgreich am Feuenvehr­
wissenstest in Irl teil.

Stets gut vorbereitet und be­
treut wurden sie dabei vom Ju­
gendleiter Hans Adler und seinem
Stellvertreter Wittmann Qrd~t:Bn

Im konnnenden FrUhjahr wollen sich
die Jugendlichen der PrO fung fUr
die Jugendleistungsspange unter­
ziehen.

SELTENES 60. EHEJUBILÄUM

Am 24. Oktober konnten Frau Anna und Herr
Xaver Mittermeier aus Lanzing 2, Ober­
bergkirchen, ihren 60. Hochzeitstag
feiern.

Zur Gratulation erschienen 1. Btlrgermei­
ster Bichlmaier, 2. BUrgermeister Eberl
und 3. Btlrgermeister Weichselgartner, so­
wie Altbtlrgermeister Eduard Maier 9 sie
tlberreichten im Namen der Gemeinde einen
Geschenkkorb und herzliche GIUckWOnsche.
Die Rottaler Blaskapelle spielte fUr das
Jubelpaar ein Ständchen.

Auch die Verwaltungsgemeinschaft WOnscht
GIUck und Gesundheit!

GEMEIN.OE LOHKIRCHEN

FEUERWEHRKOHIfAIlIlANTl!N BESTÄTIGT

In der letzten Gemeinderatssitzung
wurde Herr Jakob Wagner aus Brodfurth
Nr.5, als Kommandant der Freiwilligen
Feuerwehr Lohkirchen ebenso bestStigt,
wie dessen Stellvertreter, Herr Johann
Wagner aus Nisting.

CHRISTBAUMVERSTEIGERUNG DER KRIEGER-
UND SOLDATENKAI1ERADSCHAIT

Am Samstag. den 13. Dezember, abends
um 19.30 Uhr findet die diesjährige
Christbaumversteigerung der Krieger­
·und Soldatenkameradschaft Lohkirchen

im Gasthaus Spirkl in Hinkerding statt.
Alle sind dazu herzliehst eingeladen!

CHRISTBAUMVERSTEIGERUNG DER FREIWILLIGEN
FEUERWEHR LCHKIRCHEN

Am Samstag, den 27. Dezember um 19.30
Uhr. findet die Christbaumversteigerung
der Freiwilligen Feuerwehr Lohkirchen
im Gasthaus Eder in Habersam statt.
Die gesamte Bevölkerung ist herzliehst
eingeladen!

KIRCHWEIHFEIER IH GASTHAUS STORZER

Am Sonntag, den 30. November ist Kirch­
weih im Gasthaus StUrzer, Lohkirchen,
am Montag. 01.12. Nachkirchweih.



GEMEINDE SCHÖN BERG

AUSZUG AUS DER LETZTEN GEMEINDERATS­
SITZUNG

- Zusammen mit Architekt Heiss aus Neu­
markt St. Veit wurde vor Beginn der
Geme1nderatssitzung das neue Mehrzweck­
geNlude und die Sportanlagen besich­
tigt.

- Eine wiederholte Aussprache gab es
im Gemeinderat bezüglich einer neuen
Beitrags- und GebOhrensatzung zur Was­
serabgabesatzung.

- Die Verwaltung wurde beauftragt. beim
Landkreis MUhldorf a. Inn einen Zuschuß
fUr den Ausbau der Gemeindestraße bei
Höhfurth aus Mitteln der Kraftfahrzeug­
steuer zu erhalten.

- Befürwortet wurde ein Antrag der Bei­
den freiwilligen Feuerwehren auf An­
schaffung verschiedener AusrUstungsge­
gensU~nde .

- Im Bereich "Unvorhergesehenes" mußte
sich der Gemeinderat mit einigen Schrei­
ben des Sportvereins befassen. Darüber
hinaus wurde ins Auge gefaßt, das alte
Schulgeb~ude general instandzusetzen.

HOHER AUSBILUUNGSSTAND DER FEUERWEHR
(Bericht: Helmut Rasch)

Zum zweiten Mal in diesem
Jahr stellten sich Lösch­
gruppen der Schönberger
Wehr der Prüfung zur
höchsten Klasse des Lei­
stungsabzeichens.
Kreisbrandmeister Hasen­
kopf , Peteratzinger und
Uhl konnten allen nach
dem bestandenen Examen
einen hervorragenden Lei­
stungsstand best~tigen.

Mit der höchsten Stufe
"Gold auf Rot" die erst
in einer zwanzigjährigen
ununterbrochenen Dienst­
zeit zu erreichen ist,
wurden ausgezeichnet:
Alois Deinböck, Georg Hu­
ber, Kar! Bauer, Leonhard
Huber, Anton Peteratzin­
ger, Franz Reichl, Josef

Reichl und Max Schnablinger. Daß die erfolgreiche Arbeit bereits bei der Jugend be­
ginnt, unterstrich die Tatsache, daß am selben Tag Kreisbrandmeister Henke sechs Mit­
gleidern die Jugendspange Uberreichen konnte.
Fur die Gemeinde dankte der Bürgermeister den Wehrm~nnern, den Ausbildern und den
Kommandanten für ihre vorbildliche Arbeit.

MITTEILUNG DER SKIABTEILUNG
Die Skigymnastik des SportverE,ins findet im Dezember im Pfarrheim an folgenden
Tagen statt: Dienstag, 02.12, Montag, 08.12., Montag, 15.12., Dienstag, 23.12., je­
weils um 19.30 Uhr.



BüRGERMEISTER EHRT BETAGTE MITBüRGER

(Berichte: Helmut Rasch)

Seinen 85. Geburtstag feierte der Aus­
tragsbauer Josef Misthilger aus Hargas­
sen.
Er kam in. Aspertsham auf die Welt und
wuchs zusammen mit seinen drei Geschwi­
stern auf dem elterlichen Anwesen auf.

Im Jahre 1925 heiratete er Elisabeth
Rieder aus Aubenham, Gemeinde Oberberg­
kirchen. Aus der Ehe gingen sieben Kin­
der hervor, von denen noch fünf leben.
Nachdem im Jahre 1978 seine Frau ver­
storben war, übergab der Jubilar den
Hof seiner Tochter Marianne, bei deren
Familie er lebt und sich noch täglich
auf dem Hof nützlich macht.

Innerhalb der letzten vier Wochen hatten
die beiden Bürgermeister dreimal die Ehre
betagten Bürgern zu gratulieren.
Das 80. Lebensjahr vollendete Maria Wies­
böck aus Dolling. Sie erblickte in Gra­
fing, Gemeinde Hörbering das Licht der
Welt. Nachdem ihre Mutter frühzeitig ge­
storben war, wuchs sie bei ihrem Vater
in Hundharn, Gemeinde Niedertaufkirchen
auf. 1938 heiratete sie den Bauern Alois
Wiesböck und übernahm mit ihm zusammen
den Hof in Dolling.
Aus ihrer Ehe gingen zwei Söhne hervor.
Seitdem sie vor mehreren Jahren den Hof
übergeben h'aben~ verbringt die Jubilarin
zusammen mit ihrem Mann den Lebensabend
bei der Familie des Sohnes Engelbert.

Das gottbegnadete Alter von 90. Jahren
erreichte Barbara Eichmüller aus Lerch.
Margarethen in der Gemeinde Bodenkirchen
ist der Geburtsort der rüstigen Jubilarin.
Dort wuchs sie mit ihren beiden Geschwi­
stern auf. Nachdem sie mehrere Jahre bei
Bauern im Dienst gestanden hatte, heirate­
te sie im Jahre 1922 den Schuster Xaver
Eichmüller und zog in das Haus in Lerch.

Den elf Kindern, von denen noch sieben
am Leben sind, war sie stets eine treusor­
gende Mutter. Alle Gemeindebürger kennen
die Eichmüllermutter aus ihrer 45 jährigen
Dienstzeit als Raumpflegerin des schönen
Schönberger Gotteshauses. Seit dem Tode
ihres Mannes 1964, lebt sie zurückgezogen
und bescheiden in ihrem schmucken Haus.

Zu ihrem Ehrentag waren sogar die beiden
Kinder aus Amerika angereist, um zusammen



mit allen Kindern, Enkeln und Urenkeln ihrer Mutter die Ehre zu geben..
Allen drei Jubilaren überreichte der Bürgermeister im Namen der Gemelnde
schenkkorb und wünschte ihnen weiterhin Gesundheit und Gottes Segen.

einen Ge-

GEMEINDE ZANGBERG

AUSZUG AUS DEN LETZTEN BEIDEN GEMEINDE­
RATSSITZUNGEN VOM 03.11. UND VOM 20.11.

- Eines der Hauptthemen in den letzten
beiden Sitzungen war die Aufstellung
des Flilchennutzungsplanes. Gemeinsam
mit Vertretern der Ortsplanungsstelle
bei der Regierung von Oberbayern wurden
silmtliche Stellungnahmen der Trilger
öffentlicher Belange und der Nachbar­
gemeinden nach Abschluß des Verfahrens
nach § 2 Abs. 4 und 5 BBauG behandelt
und - soweit. erforderlich - beschluß­
mäßig festgehalten.

- Einstimmig wurde der Satzungsbeschluß
über den Bebauungsplan "ZeIger Berg
In" aus der Sitzung vom 28.07.86 da­
hingehend geändert, als der Genehmi­
gungsantrag der Gemeinde Z?lngberg nur
noch 13 Parzellen umfaßt.

- Bürgermeister Märkl informierte die
Gemeinderatsmitglieder darüber, daß
entlang der Atzginger Straße eine
Grenzwiederherstellung beim Vermes­
sungsamt Mühldorf a. Inn beantragt wur­
de.

- Zum wiederholten Male wurden die Wi­
dersprüche des Herrn Josef Maier und
des Herrn Franz Steinberger im Bezug
auf die erstmalige Anlegung des Stras­
senbestandsverzeichnisses behandelt.
Dabei wurde der Widerspruch des Herrn
Josef Maier für begründet erachtet,
der Entwurf des Straßenbestandsver­
zeichnisses entsprechend geilndert.
Den Widerspruch des Herrn Franz Stein­
berger wird die Gemeinde der Rechtsauf­
sichtsbehörde zum Erlaß des Wider~

spruchsbescheids vorlegen.

- Umfassend informierte Bürgermeister
Milrkl die Gemeinderatsmitglieder über
eine Verkehrsschau an der auch Vertre­
ter des Landratsamtes Mühldorf, des
Stra ßenbauamtes Rosenheim und der Po­
lizeiinspektion Mühldorf a. Inn teil­
genommen haben.
Unter die Lupe genommen wurden insbe­
sondere die beiden Staatsstraßen. Hier
interessierte vor allem der Ausbau im
Bereich der ~euzung (Abbiegespur ja
oder nein), ferner die Schulbushalte­
stellen.

Außerdem wurden die beiden Baugebiete
"Unteres Feld" und "ZeIger Berg" im Hin­
blick auf die Rechts vor Linksregelungen
besichtigt.
Der Rat der beteiligten Behörden lautet
hier eindeutig, von der Aufstellung von
Verkehrzeichen abzusehen.

Bürgermeister Milrkl konnte bei dieser
Besichtigung auch erreichen, daß die
Ortstafeln in Richtung Oberbergkirchen
und in Richtung Englhör versetzt werden.

STRASSENABRECHNUNGEN IN DEN BEIDEN BAU­
GEBIETEN "UNTERES FELD" UND "ZELGER
BERG"

Nachdem sich die Straßenbauarbeiten ver­
zögert haben, sieht die Gemeinde Zang­
berg im Hinblick auf die bevorstehenden
Weihnachtsfeiertage davon ab, die Er­
schließungsbeitragsbescheide noch in
diesem jahr zu verschicken.

Die betroffenen Grundstückseigentümer
müssen aber davon ausgehen, daß sie im
Januar 1987 die Beitragsbescheide erhal­
ten.

DORFERNEUERUNG;
WAHL DER VORSTANDSCHAFT DER TEILNEHMER­
GEMEINSCHAFT

Die Gemeinde Zangberg ist von der Flur­
bereinigungsdirektion München beauf­
tragt, die Vorbereitungen für die Wahl
der Vorstandschaft der Teilnehmergemein­
schaft nach § 21 Abs.3 des Flurbereini­
gungsgesetzes zu treffen.

In die Vorstandschaft werden 6 Personen
bestellt. Dazu müssen 6 Stellvertreter
gewählt werden.
Wilhlbar ist jeder Gemeindebürger . Wilh­
len dagegen darf nur derjenige, der in
dem Bereich, in dem die Dorferneuerung
durchgeführt werden soll, seinen Wohn­
sitz hat.
Um darüber Klarheit zu schaffen, hilngt
an der Amtstafel der Gemeinde Zangberg
ein Plan aus, in dem das Gebiet der
Dorferneuerung farbig gekennzeichnet
ist.

Die Gemeinde Zangberg ruft hiermit alle
GemeindebOrger auf, Vorschläge fOr die
Vorstandschaftsmitglieder, bzw. dessen



Stellvertreter zu machen. Zu diesem
Zweck liegt ab sofort bis zum 10. De­
zember sowohl in der Gemeinde Zangberg
als auch in der Geschäftsstelle der
Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen
eine entsprechende Liste auf.
In diese Liste können sich alle Perso­
nen eintragen, die Interesse haben,
Vorstandsmitglied der Teilnehmergemein­
schaft zu werden.
Außerdem können in diese Liste auch
Vorschläge eingetragen werden.

Die Gemeinde Zangberg bittet also um
Vorschläge bis spätestens 10. Dezember.

HECKENZUSCIlNEIDEN

Die Gemeinde Zangberg weist darauf hin,
da ß besonders in den Baugebieten unbe­
Ungt die Hecken zugeschnitten werden
sollten.
Bitte bedenken Sie, daß die Hecken zu
einer Gefahr für die Verkehrsteilnehmer
werden können (Sichtbehinderung).

NIKOLAUS DER SPIELVEREINIGUNG ZANGBERG

Der Nikolaus besucht auch heuer wieder
auf Wunsch die Kinder am Freitag. den
06.12.86 ab ca. 16.30 Uhr.
Anmeldungen in der Bäckerei Rupp.

CHRISTBAUMVERKAUP VOR DER MEIIRZWECK­
BALLE

Wie schon in den vergangenen Jahren,
so werden auch heuer wieder Christbäume
vor der Mehrzweckhalle verkauft.
Freitag, 12.12.86,
Samstag, 13.12.86,
Freitag, 19.12.86,
Samstag, 20.12.86 jeweils ab 8.00 Uhr.

AUS DER TENNISABTEILUNG
(Bericht: G.Thalhammer)

Auf der am 22. November 1986 stattge­
fundenen Jahreshauptversarnmlung der
Tennisabteilung in der Spielvereini­
gung wurden per Beschluß einige Ergän­
zungen der Satzungen vorgenommen, die
hiermit den Mitgliedern bekanntgegeben
werden:

Punkt "F - Bekanntmachungen" wird er­
gi:lnzt: Veröffentlichungen von Mittei­
lungen der Tennisabteilung im Mittei-

lungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft
Oberbergkirchen gelten bis zu ihrem Aus­
hang im Schaukasten den Mitgliedern an­
stelle einer Einzelmitteilung als be­
kanntgemacht.

Die Satzung wird um Punkt "J - Kündi­
gung" ergänzt: Will ein Mitglied seine
Mitgliedschaft in der Tennisabteilung
beenden, ist dies schriftlich bis 3l.
Dezember des laufenden Jahres beim Ab­
teilungsleiter anzuzeigen.

(Ausführlicher Bericht über die Jahres­
hauptversammlung folgt in der Januar­
Ausgabe ).
gez. Günther Thalhammer , Abteilungslei­
ter.

NEUES VON DER SKIABTEILUNG

Liebe Skifreunde, ich möchte Sie heute
über die Veranstaltungen der Ski-Abtei­
lung der SpVgg Zangberg informieren.
Um allen sportlichen Anforderungen und
Wünschen unserer Mitglieder gerecht zu
werden. habe ich folgendes Programm zu­
sammengestellt :

Sonntag, 7. Dezember 1986 ­
Garmisch - Zugspitz

26. Dezember 1986 -
2. Weihnachtsfeiertag ­
Mühlbach am Hochkönig

Sonntag, 11. Januar 1987 ­
Skischaukel Flachau

1. Februar 1987 -
2. Ski-Meisterschaft der VGem

7. Februar 1987 ­
Schlauchrennen in Zangberg

15. Februar 1987 ­
Vereinsmeisterschaft SpVgg Zangberg

Von 13. - 15. März 1987 ­
3 Tage Südt irol

Anmeldungen zu allen Fahrten bei Bäcke­
rei Rupp in Zangberg.

Natürlich sind auch die Skifreunde unse­
rer Nachbargemeinden zu allen Fahrten
gern gesehene Teilnehmer.
Fragen zu den einzelnen Terminen richten
Sie bitte an : Reinhard Seilmaier, Zang­
berg, T01.08636/1057.
Ich wUnsche allen Wintersportlern einen
schneereichen und vor allem unfallfreien
Winter!
Reinhard Seilmaier



CHRISTBAUMVERSTEIGERUNG DER SPIELVEREINIGUNG

Die Christbaumversteigerung findet heuer schon am Samstag. den 29. November 86.
um 20.00 Uhr im Gasthof Sedlmayr statt. Der Erlös wird zur Aufrechterhaltung
des Sportbetriebs verwendet.

1 SCHIESSAISON AUF NEUEIl SCHIESSTAND - AUSRICHTUNG DES VGEM-POKALSCHIESSENS

Die Almenrausch- und EdelweißschOtzen begannen die neue Schießsaison mit ihrer Jah­
reshauptversarranlung 1m Vereinslokal Meisterwirt . Dazu konnte SchUtzenmeister Rudolf
Lanzinger unter den fast vollz~hlig erschienenen Mitgliedern I EhrenschUtzenrneister
Dr .med. Erwin Knittel, 2. Bi.lrgerrneister A. Eberl und die Gemeinderäte Mayerhofer.
Thaller und Wimmer begrOßen.
Im Rückblick auf die vergangene Saison, die erste auf dem neu errichteten Schieß­
stand - wurde die teilweise rege Beteiligung an den Schießabenden, die Gründung einer
lebhaften Jugendgruppe • die hoffentlich in ihrer Begeisterung nicht nachläßt -. ange­
sprochen.
Der Schützenverein beteiligte sich am Grünland-Pokalschießen in Salmanskirchen, VGe­
Schießen in Habersam, Fahnenweihen der FFW Oberbergkirchen und der 2Q-Jahrfeier des
Sportvereins. Gestreift wurden auch die gemeinsam mit den Schützenfrauen veranstalte­
ten Feiern. wie Hebefeier , Einweihung des Schießstandes mit Tag der offenen TOr,
Schützenessen. gernUtlicher Rosenmontag in geselliger Runde. Meisterschaftsfeier mit
Jungschützen und das Schlachtfest, wobei ein halbes Schwein und Freibier gestiftet
wurden. Schützenkönig wurde Martin Reichl, Schülermeister Josef Niederleitner. Ju­
gendmeister Arnold Forsthuber. In diesem Herbst wurde ein Vergleichsschießen der Ju­
gend mit Zangberg durchgeführt, die Oberbergkirchner behielten die Oberhand.

Nachdem Kassier Erich Marx trotz erheblicher Ausgaben durch Schießstandbau und Kauf
von Geweheren einen erfreulichen Kassenabschluß vorweisen konnte, stand der Entla­
stungder Vorstandschaft nichts mehr im Wege. Die zügig durchgeführten Neuwahlen, ge­
leitet von A. Eberl. ergaben folgende Vorstandschaft: 1. Schützenmeister Rudolf Lan­
zinger, 2. Schützenmeister Adolf Sollinger. Kassier Erich Marx. Schriftführer Chris­
tian Franke, Konrad Obermeier, Chronist Engelbert Gründl, Jugend- und Sportwart Mar­
tin Reichl. Mitglieder im Ausschuß wurden A.Eberl, Franz Mayerhofer und Michael Thal­
ler. Schützenmeister Rudolt Lanzinger bedankte sich im Namen aller gewählten Vor­
standsmitglieder für den Vertrauensbeweis.
Im Ausblick auf die bereits begonnene Schießgaison wurden die gesellschaftlichen
Veranstaltungen, wie das bereits durchgeführte Königschießen, Schützenessen. Christ­
baumverstgeigerung. Rosenmontag. usw. angesprochen. Abgestimmt wurden darüber, den
Vereinsausflug 2-tägig durchzuführen. Das Ziel wird im Beisein der Frauen beim Schüt­
zenessen bestimmt.
Der Höhepunkt dieser Saison wird die Ausrichtung des VGem­
Poka1schießens sein. Die ersten Vorbereitungen wurden be­
reits besprochen. Der genaue Termin wird nach Absprache
mit den anderen teilnehmenden Mannschaften noch bekanntge­
geben.
SchOtzenmeister Rudolf Lanzinger sch]('lß die Jahreshaupt­
versaJl'l1lllung mit den Dank an alle SchOtzenmitglieder fOr
die Aufmerksamkeit und mit der Bitte um eine rege Betei­
ligung an allen Veranstaltungen und Schießabenden ab.

Unser Foto zeigt:
den neuen Schützenkönig
Anton Hausberger



der
Lohkir­

Gasthaus

Lohkirchen
05.12. Christbaumversteigerung der Wan­

derfreunde Lohkirchen um 19.30
Uhr 1m Gasthaus StOrzer, Lohkir­
ehen

13.12. Christbaumversteigerung der
Krieger- und Soldatenkamerad­
schaft um 19.30 Uhr im Gasthaus
Spirkl in Hinkerding

27.12. Christbaumversteigerung
Freiwilligen Feuerwehr
ehen um 19.30 Uhr im
Eder in Habersam

TERIllNE FOR DIE WANDERFREUNDE

6. /7.12. Nikolauswanderung in Krengel­
bach bei Wels/österreich

31.12. Sllvesterwanderung in Tacher-
ting

**************************************
VORANZEIGE

22. u. 23. August 1987:
11. Internationaler Volkswandertag in
Lohk1rchen
***************************************

Oberbergkirchen
01.12. Wahl d. Ortsobmanns u. dessen

Stellvertreters des BBV um 19.30
Uhr beim Meisterwirt

03. 12. Jagdessen bei Sedlmayr in Gan­
tenham ab 19.00 Uhr

04.12. Wahl der Ortsbäuerin und deren
Stellvertreterin des BBV um
14.00 Uhr beim Heisterwirt

05.12. Christbaumversteigerung des
Schützenvereins Almenrausch und
Edelweiß Oberbergkirchen

07.12. Altes Bier beim Schmidwirt
08.12. Altes Bier beim Schmidwirt
11.12. Weihnachtsfeier der Frauenunion

beim Schmidwirt
13.12. Weihnachtsfeier des SVO beim

Schmidwirt
14.12. Christbaumversteigerung der

Freiwilligen Feuerwehr beim
Schmidwirt

20.12. Christbaumversteigerung der
Freiwilligen Feuerwehr Irl

20.12. Theateraufführung der KLJB
21.12. Christbaumversteigerung des SVO
26.12. Altes Bier in Gantenham
28.12. Theateraufführung der KLJB

Schönberg
01.12. Wahl des Ortsobmanns des BBV

um 19.30 Uhr im Gasthaus Laue­
rer. Aspertsham

04.12. Weihnachts-Backkurs der Land­
frauen um 19.00 Uhr im Pfarrsaal

04.12. Mitgliederversammlung des BBV
mit Wahl d. Ortsvorstandes um
19.30 Uhr im Gasth. Esterl

05.12. Weihnachtsfeier des Stammtisches
um 19.30 Uhr, Gasth. Hötzinger.
Kai

06.12. Christbaumversteigerung d. Johan­
nisschUtzen um 20.00 Uhr im Gast­
haus Lauerer. Aspertsham

07.12. Skibusfahrt des SV-Schönberg nach
Lofer, Abfahrt: 6.50 Uhr in Schön­
berg

09.12. Weihnachtsfeier der Landfrauen
um 20.00 Uhr im Pfarrheim

10.12. Busfahrt nach Altötting (Christ­
kindlmarkt) fOr Senioren ab 60
Jahren, Abfahrt: 12.00 Uhr Schön­
berg, Anmeldung: Raiffeisenbank

12.12. Weihnachtsfeier der Reservisten
19.30 Uhr Gasth. Esterl

12.12. Weihnachtsfeier der Johannis­
schUtzen, 20.00 Uhr Gasth.Laue­
rer

13.12. Christbaumversteigerung d. Krie­
ger u. Soldatenkarneradschaft um
20.00 Uhr. Gasth.Esterl

16.12. Weihnachtsfeier der frauengemein­
schaft, 13.00 Uhr. Pfarrsaal

19.12. Reservistenempfang, 19.30 Uhr
Gasth. Esterl

20.12. Weihnachtsfeier JU um 20.00 Uhr.
Gasth. Esterl

21.12. Christbaumversteigerung d. Sport­
vereins. 14.00 Uhr, Gasth. Esterl

26.12. Skibusfahrt des SV-Schönberg nach
Mühlbach, Abfahrt: 6.00 Uhr in
Schönberg

27.12. Christbaumversteigerung der FFW
Aspertsham um 20.00 Uhr im Gasth.
Lauerer

03.01. Christbaumversteigerung der FFW
Schönberg um 20.00 Uhr im Gasth.
Esterl

Zangberg
06.12. Nikolausfeier der Sänger im Ver­

einslokal mit Tombola. Hans
KneißI bittet alle Sänger um lu­
stige Episoden der Aktiven ihm
mitzuteilen

13.12. Abendmesse des Männergesangver­
eins in Töging

13.12. Weihnachtsfeier der SpVgg Zang­
berg um 20.00 Uhr bei Sedlmayr,
die Mitglieder aller Sparten.
Freunde und Gönner sind herz­
liehst eingeladen.

14.12. Weihnachtsfeier der SpVgg für
Schüler und Kinder um 14.00 Uhr
bei Sedlmayr. Die Kinder aller
Sparten. auch Kinder. die dem
Verein nicht angehören. sind ein­
geladen



18.12. Weihnachtsfeier des Altenclubs
um 13.30 .Uhr im Gasthof Sedl­
mayr

18.12. Weihnachtsfeier des SchUtzen­
vereins Edelweiß Bayerntreu
Zangberg um 19.30 Uhr im Gast­
hof Sedlmayr. Dazu sind alle
SchUtzen recht herzlich einge,...
laden!

28.12. Jahresamt des M~nnergesangver­

eins fUr verstorbene Mitglie­
der um 9.00 Uhr in Zangberg

wünscht die
Verwaltungsgemeinschaft
Oberbergkirchen


